Die Beteiligten an der 16. Ausgabe der Rallye 
„Africa Eco Race“ legen einen Zwischenstopp in 
der Stadt Ad-Dakhla ein 


Ad-Dakhla-Die Beteiligten an der 16. Ausgabe der 
Rallye „Africa Eco Race“, die Monaco mit Dakar 
verbindet, sind am Samstagnachmittag, dem 04. Januar 
2025 in Ad-Dakhla eingetroffen, bevor sie am Montag, 
dem 06. Januar 2025 ihr Rennen in Richtung 
Mauretanien fortsetzen werden. 


Dieses Sportereignis, das vom 28. Dezember 2024 bis 
zum 12. Januar 2025 unter der Schirmherrschaft 
seiner Majestät des Königs Mohammed VI in 
Partnerschaft mit dem Verein Marokkanische Sahara 
der Rallyes stattfinde, rechne mehr als 500 Beteiligte 
aus 27 Staaten hinzu, die mit den Kategorien 
Motorrad, Auto, Quad, LKW und SSV (Geländewagen) 
teilhaben. 


Auf einer Distanz von etwa 6.000 Km durchquerten die 
Beteiligten durch 15 Wettkampftage hindurch die 
Wüsten Marokkos und Mauretaniens, bevor sie Dakar 
erreichten, genauer gesagt den Retba-See, wo die 
Wettkämpfe der letzten Etappe stattfinden werden. 


Die Etappe in Marokko sei eine der wichtigsten 
Etappen des Africa Eco Race. Sie verbinde Tanger via 
fünf Etappen mit den südlichen Provinzen des 
Königreichs Marokko, und zwar zwischen Tanger und 
Tarda (Errachidia) über 755 Km, Tarda und Tagounite 
(Zagora) über 357 Km, Tagounite und Touizgui (Assa- 
Zag) über 547 Km, Touizgui und El Aaiün (507 Km) und 
El Aaiün nach Ad-Dakhla (500 Km). 


Einer Presseerklärung zufolge unterstrich der 
Generalkoordinator der Rallye, Herr Anthony 
SCHLESSER, dass dieser in der Stadt Ad-Dakhla 


eingelegte Zwischenstopp den Beteiligten die 
Möglichkeit gebe, sich ausruhen zu dürfen und auf die 
nächsten Etappen vorbereitet zu werden. 


Herr SCHLESSER begrüßte darüber hinaus den 
herzlichen Empfang, welcher ihnen in der Stadt Ad- 
Dakhla zuteil geworden war, feststellend, dass die 
Beteiligten an diesem Wettrennen deren Bewunderung 
für die Naturschätze zur Schau getragen haben, die in 
den südlichen Provinzen des Königreichs Marokko im 
Überfluss vorhanden seien. 


Die Veranstaltungen dieses Wettbewerbs finden in 
Form vom Gleichmaßrennen auf Strecken statt, die 
auch leicht sandige und hügelige Strecken umfassen, 
wodurch die Ausdauer die Verlässlichkeit und das 
fahrerische Können der Beteiligten auf die Probe 
gestellt werden. 


Der Sicherheitsgründe halber ist jedes Fahrzeug mit 
einem Satellitenverfolgungssystem ausgerüstet, das 
seine satellitengestützte Ortsbestimmung ermogliche, 
und verfüge über eine Sprechfunkfunktion, um die 
Renn-PCs anzurufen bzw. von ihnen angerufen zu 
werden. 


Den Veranstaltern zufolge sei diese Allrad-Rallye ein 
wahrhaftiges Abenteuer, da sie deren Beteiligte in eine 
typische Atmosphäre hineintauchen lasse, auf ganz 
neuen Strecken, welche ein gutes Umfeld für das 
Fahren anbieten, im Herzen unvergesslicher 
Landschaften. 
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